
Bibliothek Rosengarten Grüsch Jahresbericht 2016

Jubiläumsjahr – Renovation – 3. Ort

Wir blicken auf ein aktives, herausvorderndes, schwieriges, aber schlussendlich

lohnenswertes Bibliotheksjahr 2016 zurück.

25 Jahre Verein Bibliothek Rosengarten feierten wir mit einem Bibliotheksfest am 17.

September: mit Geschichten für die Kleinsten (Andrea Meisser), szenischer Lesung für

Schüler (Michael Schraner), Päcklifischen, Bücherstapeln wurden vor allem Familien

angelockt. Der Racletteofen lief auf Hochtouren, die Hot Dogs waren heiss begehrt und das

Kuchenbüffet eine Sünde wert. Ebenfalls anlässlich unseres Jubiläums las am 4. November

die bekannte Schauspielerin Tonia Maria Zindel aus ihren Lieblingsbüchern. Im Februar,

Juni, September und November begeisterte Sarah Wilhelm drei- bis fünfjährige Kinder mit

Bilderbuchanimationen. Die schon zur Tradition gewordene Büchervorstellung von

bücherlandquart fand am 28. November, das Adventsfenster, mit dem aus Büchern

gestapeltem Tannenbaum, am 7. Dezember statt.

Den Vorstand und das Bibliotheksteam beschäftigte neben dem laufenden Bibliotheksbetrieb

vor allem die Realisierung eines neuen Bibliothekseinganges (von der Denkmalpflege und

der Stiftung Haus zum Rosengarten veranlasst) und die Renovation der Bibliothek. Während

der Sommerferien wurde grosszügig ausgemistet, am 30. September alles verpackt und am

1. Oktober ca. 130 Kisten auf den Estrich des Kulturhauses Rosengarten gezügelt. Die

Regale konnten wir im ehemaligen Rossstall unterbringen. Dank unermüdlichem Einsatz von

freiwilligen Helfern bewältigten wir das Aus- und Einräumen der Bibliothek speditiv.

Leicht verzögert konnte am 16. November die neugestaltete und grosszügiger wirkende

Bibliothek den Betrieb wieder aufnehmen. Neu bieten wir eine Kaffeeecke, gemütliche

Sitzgelegenheiten und WLAN an. Die Öffnungszeiten erweiterten wir um das

zweieinhalbfache auf 18 Stunden pro Woche (Di bis Fr 15-19, Sa 9-11).

Sich zum Zvieri in der Bibliothek treffen, beim Kaffee die neuste Gala durchblättern, nach

dem Pilates sich einen Tee gönnen: in Grüsch ist ein neuer Treffpunkt entstanden!



Ein grosses Dankeschön gilt dem Bibliotheksteam und dem Vorstand, die während des
ganzen Jahres mit viel Engagement und Können für einen reibungslosen Bibliotheksbetrieb
sorgen. Für den Bibliotheksbetrieb ebenso unerlässlich sind unsere Sponsoren, ohne die

kein Anlass finanziert werden könnte, die Gemeinden Grüsch und Seewis, sowie der

Schulverband Grüsch / Seewis mit ihren finanziellen Unterstützungen. Auch dürfen wir

immer wieder von privater Seite grosszügige Spenden entgegen nehmen. Herzlichen Dank!
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